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(3056) Z. 2530.
^dzunctenftelle.

Vei der k, l. Männerstrafanstalt in Marburg
ist die Adjunctenstelle der XI. Rangsclasse mit
dem Genusse einer Naturalwohnung nebst dem
Iahresdepuwte von 10 Cubikmeter harten,
4 Lubikmeter weichen Brennholzes und 7 Kilo»
grämn» Stearinkerzen in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Diensteswege

bis 10. August 1895
bei der unterzeichneten k. l. Oberstaatsanwaltschast
einzubringen und darin dk> Kenntnis der deut«
scheu und der slovenischen Sprache und die im
Sinne der hohen Ministerialverordnung vom
21. Jänner 1889, Nr. 10 R. G. Bl., mit gutem
Erfolge abgelegte Prüfung auszuweisen.

K. l . Oberstaatsanwllltschaft.

Graz am 15. J u l i 1895.

(3073) Z. 21.012.

Kundmachung.
Am Jahrestage der Vermählung Ihrer

k. u. k. Hoheit der Frau Erzherzogin
Marie Valerie gelangt zufolge Beschlusses
des Gemeinderathes der Landeshauptstadt
Laibach der Betrag von zweihundert
Gulden unter fünf arme in Laibach hei«
matsberechtigte Witwen zur Vertheilung.

Die entsprechend documentierten Ge-
suche um diese Unterstützungen sind

b i s 28. d. M t s .
Hieramts zu überreichen.

Magistrat ller Lamle8kauMalll Laiballi

am 17. Juli 1895.

(2954) 3—2 Z. 57« V. Sch. R.

Lehrstellen.
I m Schulbezirle Loitsch gelangen mit dem

nächsten Schuljahre nachstehende Lehrstellen zur
definitiven, beziehungsweise provisorischen Be»
sehullg:

1.) Die zweite Lehrstelle an der zweiclassi-
gen Volksschule in Unteridria mit den Bezügen
der vierten Gehaltsclasse;

2.) die zweite Lehrstelle an der zweiclassigen
Volksschule iu Schwarzenberg mit den Bezügen
der vierten Gehaltsclasse;

3.) die dritte Lehrstelle an der dreiclassigen
Volksschule in Eairach mit den Bezügen der
vierten Gehaltsclasse.

Die gehörig instruierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Wege hieramts

b i s z u m 3. A u g u s t 1 8 9 5
einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Loitsch am 29. J u n i
1895.

(3029) 3—3 St. 20.286.

Razglas.
Radi mestne regulucije bo c. kr.

visji geometer gosp. Teodor Berger
te dni mesto Ljubljano na novo zmeril.

Co. p. n. posestniki zemljišč se
zategadelj opozarjajo, da v fa namen
postavljena trigonometriška znamenja
in signale puščajo nepoškodovana,
dovoljigejo dotičnim funkcijonarjem
pristop na svojo posest in dajo tudi
eventualna pojasnila o svojih po-
se3tnih razmerah.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljnbljane
dne 11. julija 1895.

Županov namestnik:
V o n č i n a s. r.

I 20.286.

Kundmachung.
Der k. k. Obergeometer Herr Theodor

Berger wird nächstertage für dir Zwecke
einer Stadtregulierung die Neuvermefsung
der Stadt Laibach vornehmen.

Die P. T. Besitzer von Grundstück'»
werden nun auflimksam gemacht, dass
sie die zu diesem Zwecke aufgestellten
trigonometrischen Zeichen und Signale
unbeschädigt zu lassen, deu betreffende»
Functionären den Zutritt auf ihren Grund
und Vodcn zu gestatten und allfällige
Auskünfte über Besitzverhältuisse zu er«
theilen haben,

am 11. Jul i 1«95>.

Der Bürgermeistcr-St.Nverlrtt r:
V o n c i n a m p.

(2930) 3 - 2 Präs.'Z. 1281.

Kanzlistenstesse.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Treffen

mit der Diensteszuweisung zum Bezirksgerichte
Oroßlaschitz ist eine Kanzlistenstelle mit den
Beziigen der XI. Rangsclasse in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte frei werdende Kanzlisten»
stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche, in
welchen auch die Kenntnis der deutschen und der
slovenischen Sprache in Wort und Schrift nach«
zuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege

b i s ?. August 1 8 9 5
beim Kreisgerichts-Präsidium in Nudolfswert
einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
18. April 1872, Nr. 60 R. G. Bl., und die
Verordnung vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 R.G.Bl.,
hingewiefen.

Rudolfswert am 8. J u l i 1895.

(3033) 3 - 2 Z. 8575.

Aräuleinstiftung.
Bei der Eleonore Freiin von Schweiger«

Lerchenfeld'schen Zustistung zum adeligen Frau-
leinstifte in Kram gelangt der erste Platz mit
dem Iahresbezuge 'vou 400 fl., uud eventuell
weiters durch Vorrüctuug auf denfelben zur Er-
ledigung kommende dritte Platz mit dein Jahres«
bezuge von 210 fl. zur Wiederbesetzung.

Auf diese Zustiftung finden die Bestimulun«
gen des mit dem Allerhöchsten Diplome weiland
Sr. Majestät Kaiser Franz I I. vom 16. Jul i
1792 erlassenen Statutes des Fräuleinstiftes
sowohl in Bezug auf die allgemeinen Erfo»
dernisse als auch i« Ansehung der Rechte und
Pflichten der Stiftsdamen Anwendung, es haben
jedoch Bewerberinnen auf Plätze der Zustiftung,
welche der freiherrlich von Schweiger'schen Fa<
milie angehijren, bei Vorhandensein der all<
gemeinen Erfordernisse (Art. V der Statuten
des Fräuleinstiftes) vor anderen Bewerberinnen
den Vorzug.

Aspirantinnen aus die Stiftplätze wollen
ihre mit den Nachweisen über die allgemeinen
Erfordernisse und gegebenen Falles mit dein
Nachweise der Nngehörigleit zur freiherrlich von
Schweiger'schen Familie belegten Gesuche

bis zum 1. August 1895
bei dieser Laudesregieruug überreicheu.

K. l. Landesregierung.
Laibach am 11. J u l i 1895.

^ 2 9 7 3 ^ — 3 ^ Z. 435 B. Sch, R.
Ooncurs-Uusschreibung.

I m Schulbezirle Tfchernembl lommeu nach-
stehende Lehrstelle« zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung:

1.) Die Lehrer^ und Leiterstelle in Rado^
vica mit dem Gehalte jährlicher 500 sl,, der
Functionszulage per 30 fl. und Naturalwohuung:

2.) die Lehrer« und Leiterstelle in AdleZK'
mit dem Gehalte jährlicher 500 fl., der Functions»
zutage von 30 st. und Naturalquartier;

3.) die Lehrer- und Leiterstelle in Grüble
mit dem Gehalte von 450 fl., der Fuuctions»
zulagc per 30 fl. und freier Wohnung;

4.) die Lehrer« und Leiterstelle in Bozalovo
mit dem Gehalte von 450 fl., der Functions-
zutage per 30 fl. und Naturalquartier;

5.) die Lehrer« und Leiterstelle in Kersch-
dorf mit dem Gehalte per 450 fl., der Leitnngs-
zulage per 30 st. und freier Wohnung;

6.) die zweite Lehrstelle an der zweiclassigen
Volksschule iu Weiuitz mit dem Gehalte von
450 si. und Naluralquartier;

7.) die dritte Lehrstelle an der dreiclassigen
Volksschule zu Dragatuö mit dem Gehalte vou
450 sl. uud Naturalwohuung;

8.) eine provisorische Lehrstelle an der vier«
classigen Franz« Josefs «Volksschule in Tscher-
nembl mit jährlichen 360 st.

Die Gesuche sind
b i s 10. August l. I .

beim k. l. Bezirksfchlllrathc iu Tschernembl ein«
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Tschernembl an, 7ten
Jul i 1895.

(3017) 3 - 2 g. 4498 Präs.
Oonculs-Uusschreibung.

Bei der Landesregierung für Bosnien und
die Hercegovina in Sarajevo gelangen mehrere
politisch»' Conceptspratt itanten« und Au«
seultantenstellen, alle iu der XI. Diätcnclasse,
mit dem Adjutum jährlicher 800 st. zur Be«
sch'lua.

Bewerber um diese Stellen haben nachzu
weisen, dass sic ttsterr. oder ungar. Staatsbürger
sind, die rechts- uud staatswissenschafl lichen
Studien absolviert u»d dic vura.eschrn'beneu thco-
retischeu Prüfungen mit Erfolg abgelegt haben,
sowie dass sie nebst der deutschen auch einer
slavischen Sprache mächtig sind uud die Physische
Tauglichkeit für deu Staatsdieust bcsitzeu.

Diejenigen absolvierten Juristen, welche die
dritte Staatsprüsuug noch nicht abgelegt haben,
lönuen in Competenz trcteu, wenn sie sich uer« ^
pflichten, diese Prüfung innerhalb Jahresfrist

! nachzutraben. ^

Den Competenzgesuchen sind nebst den Be»
legen über die vorerwähuteu Erfordernisse das
Geburtszeuguis (Taufschein) und das Maturi-
tätszeugnis zu allegiereu, und ist in dem Gesuche
anzuführen, ob und inwieweit der Bewerber >
der allgemeinen Wehrpflicht entsprochen hat.

Die ComveteuMsuche sind an die Landes»
regierung in Sarajevo zu richten, beziehungs-
weise von jenen Bewerbern, welche bereits im
Staatsdienste stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde zu überreichen uud mit bosnisch-hercego^
uinischen Stempclmarken von 40 kr. zu versehen.

Die Gesuchsbeilagcu sind in nachstehender
Weise zu stempeln, und zwar:

Das Geburtszengnis, das ärztliche Zeugnis
und der Heimatschein mit jc 40 kr., das Ma
turitätszeüguis und Absolutorium mit je 10 kr,,
die Staatsprüsungs-, beziehungsweise Nigorosum^
zeugnis mit je 1 sl. und die Vcrweudungs-
zeugnisse, ausgestellt von öffentlichen Behörden,
mit je 1 fl., sonstige mit 40 kr.

I n Ermanglung von bosnischen Stempel»
marken können die entsprechenden Barbeträge
den Gesuchen beigeschlossen werdcn.

Sarajevo am K. I u u i 1895.

Die Landesregierung fiir Bosnien und die
Hercegouwll.

(2991) 3 - 2 Nr. 842.

Kundmachung
der k. k. Steuer-Localcommission Laibach
Wege« Ueberreichung der Hausbeschrei-
bungen uud Hanszinsbckcuutnisse des
Jahres 1895 behufs der Tteucrbemessuug

für das Jahr l89ll.

Vehufs Vemessnng der Hauszins»
fteuer f ü r d a s J a h r 18»<» sind
von den Hausbesitzern in der Vtadt
Laibach «nd in den Vororten die vor
geschriebenen Hauszins'Neschreibungen
und Iinsertvagsbetenntnisse
l ä n g s t e n s b i s V n d e A u g u s t

1 8 tt 5
bei der t. t. Tteuer-Loealcommission in
Laibach z« überreichen.

Dieselbe« sind genan nach der Ve-
lehrung vom 2U. I n n i 182« — Prov.
Wes..Va,nmlung, Jahrg. 1821, T. 337
— zn Versasien.

Hiezu wird bemertt, dass anch die
zu einem Hause gehörigen vermieteten
Hofräume, Portale ,c. Dbjeete der
Hauszinssteuer bilden.

I n die ^insbetenntnisse sind jene
Zinsbeträge einzustellen, welche für
jedes der vier Quartale vom I . No-
vember 18«4 bis Ende October l»U5
bedungen wurden, und sind nach Vor»
schrist der HH 15 und K» der erwähnten
Velehrung anch alle nebst dem baren
Mietzinse allenfalls bedungenen Neben-
leistuuge«, a l s : Arbeit «nd Natural
gaben, Neiträge zu den Tteuern,
zu Umlage», zuMeparatnvHtosteu u.dgl.,
in Anschlag zu bringen.

Tie von den Hauseigenthümern
selbst benutzten oder Anverwandte«,
Hansverwaltern le. überlassenen Woh-
nungen sind mit den Mietzinse» der
übrigen Wohuuugen desselben oder der
nachbarlichen Hänjer in ein richtige«
Vvenmak zn setzen, d. i. mit jeuen Hins«
betragen einznbeteune», welche für die«
selben von fremde» Parteie« erzielt
werden tonnten oder früher wirtlich
bezahlt wurde«.

Die eiugeftellten Mietzinse müssen
bezüglich der Nichtigkeit von den be«
treffenden Wohnpartcien dnrch ihre
Namenofertignng bestätigt werden, wo»
bei ausdrücklich erinnert w i r d , dass
diese im Falle der Nestätignng einer
unrichtigen Hiusaugabe ebeufallo eiuer
2trafe unterliegen.

Die Hinswertbeträge sind auch für
leersteheude Wohnungen anzusetzen.
Für solche erfolgt jedoch die verhältnio-
mäslige Htenerabschreibuug, wenn die
vorgeschriebene Leerstehungoanzeige ab»
gesondert binnen 14 Tagen, vom Tage
der Leerftehnng oder rüttsichtlich vom
Aufhören deo Iinsbeznges au gerechnet,
eingebracht war oder wird. I n derselben
Flist sind aber auch die Auzeigeu
über Wiedcrvermietuugeu oder Wieder-
benütznnge» einznbringen.

Has Nichteinbetenue« eiues aus
der Vermietung vou Hauobrstandtheilen
bezogenen Hinjeo bildet auch dauu eiue
strafbare ,iiu<>verheimlich«ng, wenn
Hanobestandtheile als in der Nenützung
deo Eigenthümer« stehend angegeben,
dabei aber an sogenannte Afterparteien
vermietet werden.

Für die Nichtigteil der Netenntnisse
find die Hanseigenthümer oder die nach
8 28 der Velehrnug von» 2<i. J u n i l«2U
z« deren Einbringung Verpflichteten
verantwortlich, «nd mnso jedeo Vetennt»
nls von» Hauseigenlhümer, beziehnngs» i

weife sämmtlichen Mit.Hauseigenthu
mern oder dessen, beziehungsweise t»ere-
Vertreter, der sich hinsichtlich jevel /«"
zelnen ginsfassion mit einer eigens l
dicfem Zwecke ansgesteUten, der FaN'^
beizuschließenden Vollmacht auszun»"
sen hat, in der dnrch die tzl-j 27 und ^
der citierten Netehrung angeordnet
Weise e i g e n h ä n d i g <nich< e t ^
bloh «lit einem Stampiglienabdru"
des Namens) «nterschriebe« sein.

M i t vorliegender Äundmach«""
sind sämmtliche Hauseigenthümcr ^
theilt worden, nnd haben sich diejeu»se"
welche solche nicht erhalten haben solne»,
Hieramts darnm zn melden.

K. K.Steuel-Localrommlsslon ßaibach
am U. Jul i 1895.

St. W*

Razglasilo
c. kr. daycne krajne koinisU.6 1
Ljubljani radi vročitve his01"
opisov in najemninskih nstp°Vj
deb za leto 1895 glede na J1

merjenje davka za leto ^
Za odmerjenje hlšne najmft^j

za 18 96. l e t o se imajo predpi**
poplsi his in napovedi o najei»0'
skem dohodku vložlti najkasneje

do k o n o a a v g u a t a 1 8 * 6 ^
pri c. kr. davönl krajnl komUM*
XJublJani. ,0.

Spišejo naj ae natauko po a
ttnQ

öilih poduka z dne 26. Junlja JJJ1(
— zbirka dež. zakonov z leta l°
stran 337. .jjj

I Pripominja se, da so tudi k * j .
i spadajooa dvorlsča, veže i. t. d. P r

met hisne najuiarlne. jo
V napovedi o najeinninl »© ' V

vstavlt l oni najeinninskl znesk») ^.
teri so bill pogojeni za vaako ^
trtlotje od 1. novembra 1894. »• ». •
zadojega oktobra 1895. 1- Po Pl

 g t

plsu Si 15 In 16 prej omenje^B
poduka se morajo poleg » aJ e U l* t tJ'
v gotovlnl v poätev jematl l^$.
vsakeršne pogojene postransKe ^.
Jatve, kakor: delo in dajatvo « ^
turl, prispevki k davku, k P r l *
dam, doneskl za poprave 1.1. ~'i(itf

Onastanovanja, katera hHni l
&1>\-

niki saml uporabljajo all 8 ° r „rfl'
kom, hišnikom 1. t. d. v porabo v^.
puščajo, se imajo prlmerjatl z n * J

 to'
nlno druglh stanovanj iste »** fiy
sednih his, to se pravl, v on»» ^
jemnlnskih zneskih napovedat>> ^\
teri bi se dobill od tujih stra»*
pa so se prej res dobivali. y&r

Da so vplsane najomšol»6 ,flpj
niöne, potrditi morajo dotiönlI »w #,
nikl stanovanj z lastnim P o d p tu '̂
Izredno se so opominja, da «° pl
najemnikl kaznl podvrženl, ** pO'
neresnično napoved kot re«»» 6 0

trdili. vpl'
Vrednost najemnine so i j 0 * ^ '

satl tudi za prazna stanovanja"dpi*«<
der se zanje primerni davek °*»£ $»
ako se je tekom 14. dni, °A^Zoi^
je stanovanje lzpraznilo, °* 69'
odkar se Je nehalo najeniu»»" pj)
bivatl, naznanilo, da je at a U ° l o ž» 0

prazno. V istem obroku Jo ^ » P J *
tudi naznanila, da so se s t a ° % 1 »
zopet oddala v najem a1 1

porabo. iam^
Ako se ni napovedala naJ f l >«'

od v najem oddanih hl*nl» ,,jl<*
smatra se tudi tedaj kot * f t . f l j»*j
zatajba najemnine, kadar * i o t ^
znanilo, da so hišni doll v v*y
lastnikovl, dooim so BO O "^oj j
najem takozvanim podnaj©I"oVoJ>p

(,
Za rosnlčne napovedi o<Jg $Q p

so hisni lastnlki all oni, fl &
§ 28. poduka z due 26. Ju»Mifl>ä,
zavezanl vložitl napovedi. J-U

d oio
0^

vsako napoved v znil»111 gd1* $
$̂) 27 in 28 navedeneff» t̂j 1« „

l a s t n o r o d n o (ne pa m°rf. i » Ä
itampiljem imena) podpl"al* ftji iw ,
hiio, oziroma vsi «olastni*1» ^ » ,
gov, oziroma njihov uanieflJ pOve
teri se ima glede vsake » fa U
posebej izkazati z Izreöno
men podeljenim pooblaatu" l t l

To pooblastilo Je P r l l u ^
tiöni napovodi. r»* «f'

Predstcječe naznanil© »K« «
se Je mej vse hišne l*8tI*V;0i u«
fa kateri no bil dobi», *ff̂  ura*fl> ;
radl njega pri podpUauon» ^(||

C. kr. davčna krajna komisija v U
dnee.Julljal806'
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vršilne zemljiščine dražbe.

Usi/iaikrj o k r a J n o sodišče v Velikih
'{T daje na znanje:

PraPre6 p r o š n J° J a neza Riglerja iz
Matiji n š l e v < 1 (P° cesijonarji gosp.
Uuie o č e v a i ' Ju »z Vel. Lašič) dovo-
nove» l z m i l n a dražba Janez Grud-
*Niiw SOdn° n a 2 1 0 ° 8° ld- c e n J e n i h

186 ' L ^ s a n i h v v l o 8 a h ö t e v - 1 8 4 >
Mt. § k a t - o b e - C e s t a v Ponikvah

2a t
<W« s e določujeta dva dražbenava> prvi na

H u g i n * 0 ' a v 8 u s t a

H i t s e P t e m b r a 1 8 9 5 ,
Pri t e *

a t °d 10. do 12. ure dopoldne,
bod0 j

 sodišči s pristavkom, da se
z* a j;

a zeinljiSöa pri prvem röku le
tiring ^ e z cenitveno vrednost, pri
N i i T i I Ö k u P a t u d i PO^ t 0 v r e a < -

Dr °
 d a ! a '

S6ii€CŽbeni P08°i»> v a l e d katerih je
p0Nb T ^ P ° n u d n i k dolžan, pred
S a ^ '* Vstračine v roke draž-
^piSftj,

 k.01»isarja položiti, cenitveni
v r^i«r m zer«ljeknjižni izpisek leže

G 8lra<uri n a upogled.
U*jAB,

Kti okrajno sodišče v Velikih
^ C J 1 ! 6 13. junija 1895.
( 3 ^ S H U T

c O k l i c -
^ znan ° k r a J n o s o d i š č e n a B r d u d a J e

Se £.Je> da se je na proänjo He-
?ir°ku J°o Vi Senofceta proti Janezu
11 Kola* a ( n ? ž e l a v izterjanje terjatve

•*DHI r < s Pr- 7< odlokom dne
v % a i 1 8 9 4 > St. 2193, dovolila iz-

ĵeneg a ž b a n a 2 3 . 7 3 8 o l d- 5 0 kr«
I;'Ož'St u nePreinakljivega posestva

e % i Z e i n ' J i s ke knjige kat obč.

' V ö a i s ! v r š i | ev odrejena sta dva

i * 8 e p t e m b r a in na
H k r ; f ; ° k t o b r a 1 8 9 5 ,
J°%j s ° . 11- uri dopoldne, pri tern
Sütvo p r! s tavkom, da ae bode to
i c'eniiPri p r v e m r o k u l e z a a l i

h lud, , vrednostjo, pri drugem
,. ôgo j o d nJo oddalo.
'' ^Ujliî  e e t l ' ' n ' zapisnik in izpisek

Ôih ü
k e k«jige se morejo v na-

°Nali u r a h p r i t e m H0diäci

h ' k r o i ,
''•ĵ ijä l R

a j n o «odišče na Brdu dne

^Trr^
] d ^ 1 S t 3936.

v i? O k l i c .
it b | Äiirj i i n i . z a d e v i d r - F r - s t o r a v

15 Kola Jo?-esu Metercu zaradi
Zi'^üv*8- p r > z odlokom z dne
W i ? W St- 100°' na dan

ceh- l J o ^ r V 5 ' J u l i J a 1 8 9 5 določeni
QhvNa M e t e r^evega, na 3023 gld.

^ L ? ° S e s t v a v 1 ^. st 10 kat.
20 ft

rezniea se na
»toi 2 5 ' * ? p t e * n b r a inC S o d i ? b r a 1 8 9 5 '1 r S Dfp U ' d o 12. ure dopoldne,
dh • kr a '
• ^ Ä J M 0 S

r
OdiSC<e V R a d o v l J | c i

^ ^ ^ 8 9 5 :
fit 5156.

v C ' ^ 8 0 * * * * LJubljani

%'r J e Proti I ' Poseslnik v Crni

C j Ä Von l I n Mariji Miöic, ozi-
K ^ t 2 ° Z n a n i m P r s t v n i m ™-
H Ä t l 5 1 5 6 M

d e p r a e s - 2O.junija
Wfsd̂  Nvice Pr'Poznanje lasl-
Jl05 «̂uliift* Pf'-om priposestovanja

VÄsko S t l i 0 5 4 ' 1104^n

d V l o ? 4 Predmestje pri tem
fe^UCd;^^ ni znano, kje
S i ^ n i ^ l u d l "Jill pravni na-
N > o *n' s.?. «e jim je na iyi-

% ^'V^'hove iroske za to
u l'Jožef Sajovic skrb-

I nikom postavil ter ob enem dan za
skrajšano razpravo o tej tožbi na

23. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäci
določil.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznanili ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo vročiti, ker
bi se sicer le s postavljenim skrb-
nikom razpravljalo in na podlogi te
razprave spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 22. junija 1895.
(3018) 3—1 St 3209.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja umrlim Mariji in Mini Za-
krajsek ter Ursi Zakrajšek, roj. Intihar,
oziroma njih neznanim pravnim na-
slednikom, da je France Modic ix
Lahovega št. 1 vložil zoper nje tozbe
de praes. 26. junija 1895, st 3207 do
3209, zaradi pripoznanja plačila za-
staranja terjatve 56 gold., 34 gold, in
99 gold. 10 kr., vknjižene pri njegovem
zemljišCi vložek št. 15 d. o. Sv. Duh
s pr., na katere se je narok za su-
marno razpravo določil na

6. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tukajänjem
sodisöi zdodatkom § 18.sum.postopka.

Tožencem postavil se je (Jregor
Lah iz Loža st. 18 skrbnikom na öin,
s katerim se bo stvar razpravljala,
dokler se ne i menu je drug zastopnik.

V Loži dne 26. junija 1895.

"(2914) 3—1 St. 12.030.

Razglas.
C. kr. za m. del okr. sod. v Ljub-

ljani naznanja, da se je vsled tožbe
Antona Skerjanca iz Smarja ät 21
proti Mariji Falčar, Francetu Javor-
niku in Katarini Javornik zaradi pri-
znanja zastaranja pri zemljiščih vlož.
št 26, 41, 163 k. o. Smarje zavaro-
vanih terjatev de praes. 21. junija
1895, ätev. 12.030, slednjim postavil
gospod J. Ogorelc iz Smarja skrb-
nikom na čin in da se je za skraj-
dano razpravo doloöil dan na

3. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäci.

G. kr. za m. del. okr. sodišče v Ljub-
ljani dne 30. junija 1895.

(3034) 3—1 St. 228ŠT

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Laäicah naznanja:
Na prosnjo Janeza Levsteka iz

Malih Lašič ät 13 se z odlokom z dne
15. julija 1888, st. 3772, na dan öega
oktobra in 9. novembra 1888 določeni,
7. odlokom z dne 29. septembra 1888,
st 5203, pa s pravico ponovljenja
ustavljeni izvršilni dražbi nepremič-
nine Marjete Zabukovec iz Male Vasi
h. št. 23, sodno na 800 gold, cenjene,
vpisane v vlogah st. 94 in 119 kat.
obč. Zagoriea ponovljaje dovoliti ter
določiti se na dan

27. a v g u B t a
in na dan

1. o k t o b r a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10, do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s poprejšnjim do-
stavkom.

C. kr. okrajno sodissie v Velikih
Laäiöah dne 27. junija 1895.

(2977) 3—1 Z. 1507.

Uebertragung
zweiter ezec. Feilbietunst<

Hierüber wird die mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 15. Februar
1895, Z. 464, und 23. Apri l 1895,
Z. 1095, auf deu 17. M a i 1895 an-
geordnete zweite executive Feilbietung der
dem Jakob Opeka von Niederdorf Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 2670 f l . ge-
schätzten Realitäten Einlage ZZ. 67 und
368 der Catastral-Gemeinde Niederdorf
sammt dem auf 274 sl. geschätzten gesetz
lichen Iugehor mit dem vorigen An-
hange auf den I

5. August 1 8 9 5 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, über-
tragen.

K.k. Bezirksgericht Zirknih am 26sten
Mai 1895.

(3016) 3—1 St. 2967.

Oklic.
Vsled proänje Marijane Stružnik

iz Olševka dovolila se je izvräilna
drazba Janez Gregorčevega, sodno na
50 gold, cenjenega zemljišča vložna
St 200 ad Vellach, ter sta se v to
odredila dražbena dneva, prvi na

5. a v g u s t a
in drugi na

9. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,
obakrat dopoldne od 11. do 12. ure,
pri tem sodiäci £ pristavkom, da se
isto oddä pri drugem roku tudi pod
cenilno vrednostjo. — Varäöina 10°/0-

C. kr. okrajno sodiäöe v Kranji
dne 8. junija 1895.

(3015) 3—1 St 2992.
Oklic poiiovljene druge iz-
vršilne zemljiščine dražbe.

Na prošnjo Jurija Rimerca iz llib-
nice dovolila se je ponovitev druge
izvräilne dražbe Katarini Godnov iz
Tržiča lastnega, sodno na 622 gold,
cenjenega posestva vlož. ät. 119 ad
Tupaliö z odlokom dne 7. marca 1892,
St. 1261, dolocene na 13. junija 1892,
z odlokom dne 31. maja 1892, št. 2828,
pa ustavijene, ter se je v to doloöil
dan na

5. a v g u a t a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 11. uri, pri tem aodisči
s prejšnjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Kranji
dne 8. junija 1895.

72997) 3—1 St. 2768.

Razglas.
Na tožbo Franceta Ogrina iz Stare

Vrhnike proli Francetu Terčku iz
Smrečja, sedaj v Ameriki nepo/na-
tega bivalisča, de praes. 9. julija 1895,
st. 2768, radi 23 gold. 60 kr. imenoval
se je toženemu Franc Jurca iz Pod-
lipe oskrbnikom ter se mu je vro-
čila tožba, čez katero se je določil
narok v ustno malenkostno obravnavo
na dan

9. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
dopoldne ob 8. uri, pred tem sodiSčem
z dodatkom določil § 28. bag. postopka.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 9. julija 1895.

"(2976) 3—1 St 1629.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäce v Cirknici

daje na znanje, da se je na proänjo
Reze Ponikvar iz Bloäke Police (po
pooblaSčencu Ivanu Modicu iz Bloäke
Police) proli Janezu Paternostu iz
Podskrajnika (po kuratorji Mart Pav-
lovčiču iz Cirknice) v izterjanje ter-
jatve 100 gold, s pr. z odlokom dne
6. junija 1895, St 1629, dovolila izvr-
Silna dražba na 360 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. ät. 490
zemljiäke knjige kat. obö. Dolenja Vas.

Za to izvräitev odrejena sta dva
roka, na

5. a v g u s t a in na
7. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiäci v Girknici s pristavkom, da
se bode to posestvo pri prvem roku
le za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiäke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci j
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Cirknici
dne 6. junija 1895.

(3028) 3—1 Nr. I l.390.
Ezec. Fahrnisse-Velsteigerullg.

Voin k. l. städt'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des A. Oblath
in Fiwslilchen (durch Dr. Victor Fürst

dortselbst) die executive Versteigerung der
dem Ignaz Druskoviö von Laibach ge<
hörigen, mit executivem Pfandrechte be-
legten, gerichtlich auf 1453 f l . 40 kr.
geschätzten Fahrnisse, als:
eines Pserdes, Zimmer- ulld Gast-
hauseinrichtung, Gebinde und Weine,
bewilligt und hiezu zwei Feilbietung«-
Tagsahungen, auf den

12. August und
26. August 1 8 9 5

von 9 bi« 12 Uhr vormittags und von
3 bis 6 Uhr nachmittags im Hause des
Execute«, Wienerstraße, sowie Im Wein«
teller im Coliseum hier mit dem Beisatze
bestimmt worden, dass die in Execution
gezogenen Gegenstände bei der ersten
Tagfahrt nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Tagfahrt aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschafflmg hintangegebeu werben.

K. k. stä'dl.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 30. Juni 1895.

(3036) 3 — 1 Nr. 4122.

Edict.
Ueber die Klagen:
1.) Z. 3373 der mj, Mathias, Josef,

Francisca, Johann, Anton und Maria
Lakner von Majerle Nr. 2 (durch die
Vormünder Anna Lakner und Johann
Brunskolle von dort) als Erben nach
Mathias Lakner gegen M r . Johann
Lakner von Majerle, derzeit in Amerika
Calumet-Mich. Bx..Nr.218, wegen 70 f l .
c. 8. «.: 2.) Z. 2773 des Stefan M i t M
von Weinih Nr. 35 gegen Georg und
Ivan ProkZelj von Ucakofce Nr. 29,
derzeit in Amerika, wegen Anerkennung
des Eigenthumsrechtes; 3.) Z. 2693 der
Maria Simce von Zaderc Nr. 1 gegen
Georg Ionke von Vimol und Michael
Schneller von dort Nr. 22 wegen
Verjährung und Löschungsgestaltung;
4.) Z. 2989 de« Peter Sterk von Vorn-
schloss Nr. 102 gegen Michael Bizal
von Vornschloss wegen Ersitzung;
5.) Z. 3345 des Ivan Kukar von Griblje
Nr. 27 gegen Katharina Iakofcic von
Griblje und Maria MaleZiö von eben«
dort wegen Verjährung und Löschungs-
gestaltung; 6.) Z. 3394 des Josef Zajc
von Unterpaka Nr. 9 gegen Johann
Zajc von ebendort wegen Ersihung;
7.) H. 3427 des mj. Ive Zunic von
Zunice Nr. 4 (durch den Vormund Peter
Starasinic von ebendort Nr. 17) gegen
Michael Zunic von Zunite Nr. 4 und
Josef Huntt von ebendort wegen Er«
sitzung; 8.) Z. 3426 der Anna IakZu
von Hrast Nr. 40 gegen Michael Flajnik
von ebendort wegen Ersitzung; 9.) Z, 3557
des Georg Aizal von Predgrad gegen
Michael Bizal von ebendort wegen Er-
sitzung — worüber a6 1, 2, 4 bis 9
im summarischen, a6 3 im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 9 5 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet ist, wird den theils verstorbenen,
theils unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten und ihren Rechtsnachfolgern, und
zwar a6 1 und 6 Herr Johann Pecaver
von Sela bei Otowitz, a6 2 Herr I van
Berkopec von Weinih, a6 3, 4, 7, 8 und
9 Herr Pasqual Bano von Svibnik und
a6 5 Herr M i l o Pozek von Griblje zum
Curator a6 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachverwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheiln-
gung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigen« diefe Rechtssachen mit
den aufgestellten Curatoren nach den Ae«
stilmmmgen dor Gerichts-Ordnung ver-
handelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Tschermmbl am
15. Juni 1695.
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ftl MA
Architekt und Stadtbaumeister

aus Wien
übernimmt

alle Arten Reconstructions-Arbeiten
und Neubauten

zu besten Bedingnissen.
Näheres in der (3021) 21-2

Baukanzlei
Scliellenburggasse Nr. 3.

K a m e e l h a a r - H a v e l o c k f l . 9,
mi t g a n z e m K r a g e n fl. 13,
W e t t e r m a n t e l a u s K ä -
m e e i h a a r fl.7 ( d a s b e s t e ) ,
L o d e n - A n z ü g e i n a l l e n

F a r b e n fl. 16 ,
s t e t s v o r r ä t h i g b e i

J a k o b R o t h b e r g e r ,
k. u. k. H o f - L i e f e r a n t ,
W i e n I., S t e p h a n s p l a t z

Nr. 9.

S£ Reiner 3S I

Itoi-Siriii
aus Gebirgshimbeeren bereitet, vom

besten Aroma etc.
1 Kilo in Flasohe 65 kr., halb

Kilo 36 kr.

Apotheke M t e j
Laibach.

(3043) Täglicher Postversandl. 1

^/Moshv ®i« J»r Söcreititucj
^SchutÄMid̂  eine« k r ä f t l j c c n uitb

Ifauslrunks
i iüt t j igi 'u ( B u b f t a i i j n i liofevt ofjne .Bucfer f i i i

zt»«*l (Juldeii

vollständig ausreichend zu 150 Liter
Apotheker Hartmann

Steckburu Konstanz
(Srijiutij). (Waten).

Vor schlechten Nachahmungen wird aus-
drllcklich gewarnt.

Zeugnisse gratis unb fvonfo JH Diensten,
^erfaiif ilbfvali gestattet. dnuivpflhon: für

Ocftcnetd): s?suotsjefer t \ K r n r t y
Kr^'iiM'i'r c.'l/iiSriMi).

(1581)^20-14

p B ^ ^ zu massigen Preisen.

(4Ö7O) 78—«4

2 türkische Ponies!
13 Faust hoch, vollkommen fromm für Wagen und zum Reiten, sind zu verkaufen bei

Adolf Hauptmann
XLjSiIToebClbL, P e t e r s s t r a s s e 4=1.

3ri l ia»le XdSLiTosicla.
der (2238) 23

Anrainer Baii-Uiiteriioluiiiiiift

Pilar, Mally & Bauda
Architekt, Ingenieure und Stadtbaumeister.

Technisches Bureau: V « ? * * 1 » « M » § § » J S H S O !%«•• JL
(nächst der Jakobsbrücke).

Sprechstunden von 2 bis 3 Uhr nachmittags.
Uebernahme und Ausführung von Projecten, Plänen, Kostenvoranschlägen wie

von Neu- und Umbauten, überhaupt Bauarbeiten jeder Art.

TVaffeiifaforilt Steyr.

Haupt-Depot: Broemer Eimerhausen & Reloh, Wien I., Wallflsohgasae 3
Gedeokte Fahrsohule im Hause. Vertreter gesuoht. Preisoourante gratis.

Steiermärkische Laiides-Curanstalt

Rohitsch-Sauerbrunn
Südbahnstation Pöltschach. Saison 1. Mai bis 1. October.

Trink-, Bade-, Molken- und elektr. Curen.
Prospocte cluroli «lie Direction.

Die weltberühmten Glaubersalz-Säuerlinge, empfohlen durch die ersten
medlolnlsohen Autoritäten bei Erkrankung der Verdauung«- und Ath-
mungsorgane, u. zw. die
n r ^ K U r p C ^ l q u ^ 1 1 0 als beste» £rsri»eliuiigHgelriiiik

S t y i * I a € | W e l l e aim bewährte» Heiluiiüel
versendet in frischer Füllung die (1580) 20—15

Brunnenverwaltung Rohitsch-Sauerbrunn.

K. Knsev's Tlllllllltnpllasttt

^ M A M sohle,,. Fcrle« u»d «Nr ^ ^ v < ^ .v5^<.<,,,,„
^ H ^ W ? üdrine» harten H m ' ' - > ^ ^ ? - > < , . ° U

« ^ U ^ U ^ «pochet» ̂ ^.<<^z!«nplutssendun,«-

! ^ ^ ? ? ^ ? ^ > < ^ ^/m'ltcht,»<»>' iedeVfbra«ch«°"we>.^ " V ^ ^ ^ ^ > 5 ^ ^ N ' ' ' S " lede«Pft.'stlrm!tb.nebe'iftebe,,.

^ ) > ^ ^ «H^^dahei achle man a«! dies» ». Nxtts «!n>
^<^z^<H.^^d,rwe»th«l,e Nnchahm«n«e« »«riilt.

(2963) 3—2 St. 3883.

Oklic.
Neznanim pravnim naslednikom

vže zamrših upnikov, namreč Helene
Železnik, Marije Dergan, omož. Tomšič,
in Martina Frimana, vsi iz Toplic|;
nadalje Marije Železnik, Jurija Jer-
mana in Jožela Fliseka v/. Kisovca in
slednjič Alojziju Fliseku iz Kisovca,
sedaj neznano kje v Ameriki bivajoč,
se je v izvršilni stvari Marjet.e Sterbau
iz Zagorja proli Andreju Fliseku iz
Zavinj postavil Martin Bukovec. po-
sestnik v Toplicah pri Zagorji, skrb-
nikom ad actum ter so se temu do-
stavili tusodni izvršilni odloki St. 2463.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
3. julija 1895.

(2952) 3 - 3 &. 2824.

Razgla».
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja:
One 5. a v g u s t. a in

4 s e p t e m b r a 18 9 5,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, vršila
se bode pri tern sodišči izvršilna
dražba Francetu Janežieu iz Vrhjezera
Ht. 15 lastnega in sodno na 1145 gold.
s prit.iklinami vred cenjenega zem-
Ijišča vl. št. 3 kat. obč. Vrhjezero.

Dražbeni pogoji, i/.pisek i/. javne
knjige in cenilni zapisnik se lahko
tukaj upogledajo.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
4. junija 1895.

Beim Schweizerhause
morgen Freitag den 19. Ju l

grrosses

Militär-Concert.
Anfang 7 Uhr. ~~ Eintritt 20 k r

Hochachtungsvoll

(3071) 2-1 H a n s E j ^

Ein Hochrad 64"
ist hillig zu verkaufen. — %u ^*
wird gesucht ein

Pony-Wagen
mit Daoh. fl-|-

Auzusragen bei F. M. Bohmltt» p?
talgasie. (2987)J^>

l i n e Wohnung pnächst der Stadt ist mit August hill'gst

vergehen. . .^j.
Anfragen aus Gefälligkeit in der A j

uistration dieser Zeitung. ( 2 9 8 5 ) ^

Günstiger Gelegenheitskauf!
Ein grosses, ein Stook hob«'

Zinshaus
iu Marburg '

mit 5°/p Reinerträgnis, in einer der "^[e»
testen Straßen, mit groDen Fabriksloca»o|er
und Magazinen, für jedes industrielle ^i
nehmen geeignet, nebst großem 0"* '^
Gemüsegarten, ist aus freier H»'1^1 j (C
günstigen Zahlungsbedingnissen uoW •> %
verkaufen. (2998) _' „

Gefällige Anträge unter «H f t
 a6«V

Marburg» an J. Oalssers A-^JLtfi
u. Zeltungs-Expedition injm*^/

In einem villenartigen Hause sin

nri W i i |
die eine bestehend aus vier Zinn»^,,^
Zugehür und die eine mit drei "*•$?•'
und Zugehör, längstens bis ^ 0 , . } ^ .
Termin zu vermieten. , '̂ ^1'

Näheres in der Administrali°n

Zeitung. ^^___^-^

Neue ,
Kartof'*

beste Sorte, 100 Kilo fl. 4 - — **> *** ..
G ö r z gegen Nachnahn ( i e- y e r/

Gröliere Partien liefert naej1 p ^
barung: Valentin Osana, r^rd)^,
bei Oöra. (30^X

— - ^ ] f
WtWL v«>m*l*:»w:f^*V A

Fleischhauerei in CsJ

mit großem Kundenkreis, gut *™lftlx$'\.
züglicher Posten, ist wegen .^MJ
eines anderen Geschäftes P re iSiuj|»' l'V
verkaufen. Anträge unter Fl©i g o B * $&* L |
In Graz an das Central-Bureau* jro
v. Bchönhofer, Qraz, Bporg»^>/ |

(2939) 3—3 ö f t 2 1
Razglas. ^f

Neznano kje v Ainenk» poj;
eemu Francetu Hočevarju l' j„p
fit. 3 se naznanja, da je J°l to*?;
iz Rašice St, 23 proti nje»1" $v
de praes. 2ß. junija 1895, s ' ; \»
zavoljo dolžnih 100 gold, H P'- Le t
sodišči vložil, vsled katere [U^o9

ločil He je dan v skrajsano ra^l .
22. j u l i j a 1 8 9 5 , ^0

dopoldne ob 8. uri, pri ̂ 1 1 1 ^ JO^
'Fožencu imenoval se Je

(,[obÄ'
torja na čin gospod Janko ' s ,
o. kr. notar v Velikih F j s t S ,ia'ia, \Y
terim se 1)0 stvar razpi>flV'J %il4

ü

toženec ne imenuje dru^6^' A
nika. r v W

C. kr. okrajno sodis«6

Lasöah dne 27. junija 1 » ^ ^ /

»ruck und « e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H sseb.Vamberg.


